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Handicap International e.V. 
München 

Jahresabschluss für das Geschäftsjahr 
vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2021 
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Handicap International e.V., München

Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2021

2021 Vorjahr

EUR EUR TEUR

1. Spenden, Mitgliedsbeiträge und Erbschaften 3.632.372,53 4.390

2. Zuschüsse und Zuwendungen 13.495.172,30 12.395

3. Sonstige betriebliche Erträge 89.486,24 52

17.217.031,07 16.837

4. Aufwendungen zur Finanzierung der

Auslandsprogramme 12.917.749,95 12.947

5. Personalaufwand

a) Löhne und Gehälter 1.637.806,81 1.576

b) Soziale Abgaben und Aufwendungen für

Altersversorgung 351.271,53 361

1.989.078,34 1.937

6. Abschreibungen auf Sachanlagen 22.803,90 18

7. Sonstige betriebliche Aufwendungen 2.287.256,15 1.935

142,73 0

8. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 0,09 0

9. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 142,82 0

10. Ergebnis nach Steuern = Jahresüberschuss 0,00 0
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Handicap International e.V., München 

Anhang für das Geschäftsjahr 2021 

Der Verein ist beim Amtsgericht München unter VR 16215 in das Vereinsregister eingetragen. 

 

Der Jahresabschluss wird nach den handelsrechtlichen Vorschriften entsprechenden Bilanzierungs- 

und Bewertungsmethoden aufgestellt. Die Gliederung der Gewinn- und Verlustrechnung wurde den 

Besonderheiten des Vereins angepasst; das Gliederungsschema wurde um entsprechende Posten 

ergänzt. Die internationalen Partnerorganisationen sowie die Föderation in Lyon werden als naheste-

hende Organisationen bezeichnet. 

 

Die Gewinn- und Verlustrechnung wird nach dem Gesamtkostenverfahren aufgestellt.  

 

 

Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden 

Das Anlagevermögen wird zu Anschaffungskosten aktiviert und entsprechend seiner betriebsgewöhn-

lichen Nutzungsdauer um planmäßige Abschreibungen (lineare Methode) vermindert. 

 

Forderungen, sonstige Vermögensgegenstände und liquide Mittel sind mit dem Nominalwert ange-

setzt, Wertberichtigungen waren nicht zu bilden. 

 

Die sonstigen Rückstellungen werden in Höhe des Erfüllungsbetrages angesetzt, der nach vernünfti-

ger kaufmännischer Beurteilung notwendig ist. 

 

Verbindlichkeiten werden mit ihrem Erfüllungsbetrag angesetzt.  
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Angaben zur Bilanz 

Die Forderungen haben wie im Vorjahr jeweils eine Restlaufzeit von bis zu einem Jahr. Die Verbind-

lichkeiten haben wie im Vorjahr bis auf TEUR 183 eine Restlaufzeit bis zu einem Jahr. 

 

Die Rücklagen betreffen eine Zuwendung der Föderation, die zur dauernden Ausstattung des Vereins 

mit Vermögen bestimmt ist. 

 
 

Sonstige Angaben 

Vorstand 

Dem Vorstand des Vereins gehörten 2021 an: 

 

Frau Friederike Schulze Hülshorst (1. Vorsitzende) 

Frau Gundula von Nell (Schatzmeisterin) 

Herr Dietmar Haberzettl (stellvertretender Vorsitzender seit 16. August 2021) 

Frau Eileen Schuldt (seit 14. Juni 2021) 

Frau Nicole Hofmann (Vorstandsmitglied) 

Herr Cedric Kemayou (seit 16. August 2021 Vorstandsmitglied ohne Ressort, zuvor stellvertretender 

Vorsitzender)  

  

Der Vorstand besteht per 31. Dezember 2021 aus sechs Mitgliedern. 

 

Der Verein beschäftigte 36 Mitarbeiter. 

 

 

Geschäftsführung  

Geschäftsführerin war im Geschäftsjahr 2021 Frau Dr. Inez Kipfer-Didavi. 

 

 

München, den 16. Mai 2022 

Für den Vorstand: 

 

Friederike Schulze Hülshorst  Gundula von Nell 

(1. Vorsitzende) (Schatzmeisterin)  
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BESTÄTIGUNGSVERMERK DES UNABHÄNGIGEN ABSCHLUSSPRÜFERS 

An den Handicap International e.V., München 
 
Prüfungsurteil 

Wir haben den Jahresabschluss des Handicap International e.V., München,  bestehend aus der Bilanz zum 
31. Dezember 2021 und der Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. De-
zember 2021 sowie dem Anhang, einschließlich der Darstellung der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden  
geprüft.  
 
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht der beigefügte Jah-
resabschluss in allen wesentlichen Belangen den deutschen, für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtli-
chen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein 
den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens- und Finanzlage des Vereins zum  
31. Dezember 2021 sowie seiner Ertragslage für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2021. 
 
Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwendungen gegen die Ordnungs-
mäßigkeit des Jahresabschlusses geführt hat. 
 
Grundlage für das Prüfungsurteil 

Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses in Übereinstimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom 
Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung 
durchgeführt. Unsere Verantwortung 

beschrieben. Wir sind von dem Unternehmen unabhängig in Übereinstimmung mit den deutschen handelsrecht-
lichen und berufsrechtlichen Vorschriften und haben unsere sonstigen deutschen Berufspflichten in Überein-
stimmung mit diesen Anforderungen erfüllt. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnach-
weise ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unser Prüfungsurteil zum Jahresabschluss zu dienen. 
 
Verantwortung des Vorstands für den Jahresabschluss 

Der Vorstand ist verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlusses, der den deutschen, für Kapitalgesell-
schaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften in allen wesentlichen Belangen entspricht, und dafür, dass 
der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsäch-
lichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Vereins vermittelt. Ferner 
ist der Vorstand verantwortlich für die internen Kontrollen, die er in Übereinstimmung mit den deutschen 
Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung als notwendig bestimmt hat, um die Aufstellung eines Jahresab-
schlusses zu ermöglichen, der frei von wesentlichen  beabsichtigten oder unbeabsichtigten  falschen Darstel-
lungen ist. 
 
Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses ist der Vorstand dafür verantwortlich, die Fähigkeit des Vereins zur 
Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen. Des Weiteren hat er die Verantwortung, Sachverhalte im 
Zusammenhang mit der Fortführung der Unternehmenstätigkeit, sofern einschlägig, anzugeben. Darüber hinaus 
ist er dafür verantwortlich, auf der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unterneh-
menstätigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsächliche oder rechtliche Gegebenheiten entgegenstehen. 
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Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses 

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresabschluss als Ganzes frei von 
wesentlichen  beabsichtigten oder unbeabsichtigten  falschen Darstellungen ist, sowie einen Bestätigungsver-
merk zu erteilen, der unser Prüfungsurteil zum Jahresabschluss beinhaltet. 
 
Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine in Übereinstim-
mung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen 
Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführte Prüfung eine wesentliche falsche Darstellung 
stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können aus Verstößen oder Unrichtigkeiten resultieren und werden als 
wesentlich angesehen, wenn vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie einzeln oder insgesamt die auf 
der Grundlage dieses Jahresabschlusses getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Adressaten beeinflus-
sen. 
 
Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kritische Grundhaltung. Dar-
über hinaus 

 identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher  beabsichtigter oder unbeabsichtigter  falscher 
Darstellungen im Jahresabschluss, planen und führen Prüfungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken 
durch sowie erlangen Prüfungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unser 
Prüfungsurteil zu dienen. Das Risiko, dass wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist bei 
Verstößen höher als bei Unrichtigkeiten, da Verstöße betrügerisches Zusammenwirken, Fälschungen, beab-
sichtigte Unvollständigkeiten, irreführende Darstellungen bzw. das Außerkraftsetzen interner Kontrollen be-
inhalten können. 

 gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung des Jahresabschlusses relevanten internen Kontroll-
system, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umständen angemessen sind, jedoch 
nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit dieses Systems des Vereins abzugeben. 

 beurteilen wir die Angemessenheit der vom Vorstand angewandten Rechnungslegungsmethoden sowie die 
Vertretbarkeit der vom Vorstand dargestellten geschätzten Werte und damit zusammenhängenden Angaben. 

 ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des vom Vorstand angewandten Rechnungslegungs-
grundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit sowie, auf der Grundlage der erlangten Prüfungs-
nachweise, ob eine wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten be-
steht, die bedeutsame Zweifel an der Fähigkeit des Vereins zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit auf-
werfen können. Falls wir zu dem Schluss kommen, dass eine wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir ver-
pflichtet, im Bestätigungsvermerk auf die dazugehörigen Angaben im Jahresabschluss aufmerksam zu ma-
chen oder, falls diese Angaben unangemessen sind, unser Prüfungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere 
Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum Datum unseres Bestätigungsvermerks erlangten Prüfungs-
nachweise. Zukünftige Ereignisse oder Gegebenheiten können jedoch dazu führen, dass der Verein seine Un-
ternehmenstätigkeit nicht mehr fortführen kann. 

 beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des Jahresabschlusses einschließlich der 
Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden Geschäftsvorfälle und Ereignisse so darstellt, 
dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den 
tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Vereins ver-
mittelt. 

 



Hinweis: Bei dieser PDF-Datei handelt es sich lediglich 
um ein unverbindliches Ansichtsexemplar. 
Maßgeblich ist ausschließlich die in Papierform 
erstellte Berichterstattung. 



 


  
   

 

       
    

      
        
    

          
       
          
       


     

          
         
      
       
          
        
        



          
        
       


   

           
        
         
          
          
         
       
   

         
         
        
    

   

          
         
       
         
  

         
        
          
        
      
      

    

        
        
      
        
        
       
   

      

       

         
          
          
        
 

        
        
       

 

         
        
      
           
          
          
      
         
     

         
         
         
     

       
         
        
       
        
         
        
      

    

            
            
        
          


        
       


 

       
       
      
  

       
       
       
          
          
       

         
       

        
      
          
      
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            
     
        
          
       
        
      
       

         
      


        
        
           
      
          
          
          
  

    

        
       
      

         
         
           
         
 

        
      
         
   

        
     

      

          
          
       
           
       

         
        
          
         
      
      


       
       


      
     
         
       
 

         

        
       

        
      

       
   

       
    

         
       
           


         
       
          
 

       
     
        
         

       
     

           
      

         
      
     
 

         


       
        
        
     
          
       

  

       
         
        
         
    

 

        
        
        
          
        


          
       
      

 

        
       
 

  

          
    

      
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